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Erfolgreicher Jahresabschluss

Das letzte Heimspiel 2025 stand auf dem Programm. Zu Gast in der Schle-
sischen Straße war an einem Freitagabend zur Primetime die Reserve aus 
Vinnhorst. Die Gäste mit einer ausgeglichenen Bilanz wollten weiter nach oben 
blicken, während die Hausherren um den Platz an der Sonne kämpften. Es 
war also alles für ein Spektakel angerichtet. Auf Lehrter Seiten fehlten mit dem 
Bräutigam Michael von Harlessem (geb. Thiede) und seinem Trauzeugen Hendrik 
Edeler gleich zwei Stammspieler. Aber dennoch startete die Wölfel-Sieben furios 
in die Partie. Nach acht Minuten waren die Gäste beim Stand von 6:1 zur ersten 
Auszeit gezwungen. Eine starke Deckung inklusive gutem Rückhalt zwischen den 
Pfosten sowie einer Eiseskälte im Abschluss sorgten für die frühe Führung. Viele 
Zeitstrafen in der nächsten Spielphase ließ den Spielfluss etwas davongleiten, 
sodass Vinnhorst auf 9:6 (19.) verkürzen konnte. Dies sollte aber die knappste 
Führung bleiben. Die Lehrter drehten nochmal richtig auf und gingen mit einer 
verdienten 17:9-Führung in die Kabine. Thomas Bergmann hatte mit sechs seiner 
zwölf Toren großen Anteil an der komfortablen Führung.
In Durchgang zwei wurde dann ein Gang herausgenommen und nicht mehr so 
konsequent agiert wie noch im ersten Durchgang. Die Fehleranzahl erhöhte sich 
und auch die bis dahin starke Deckung lies nach. Dennoch war der Sieg nie in 
Gefahr, sodass am Ende ein 35:26 auf der Anzeige stand und die zwei Zähler in 
Lehrte blieben.
Es spielten: im Tor: De Luca, Kassner, Schibau
Bergmann (12 Tore, 0/1 7M), Maka (5), Foltyn, Franke, Schulze (je 4), Blanke (2, 
1/1), Mielke (2), Starke (1, 0/1), Heuer (1), Hotopp, L. Parbel und Wild

Das Handballjahr 2025 endet mit einer der weitesten Auswärtsfahrten der 
Saison. Beim TV Jahn Duderstadt – aber erfolgreich! Mit 27:28 feiern die Lehrter 
den nächsten Sieg und grüßen über Weihnachten von der Tabellenspitze.
Wegen Verletzungen, Krankheit und Job reisten die Jungs von Coach Wölfel mit 
einem dezimierten Kader in den Südosten Niedersachsens. Aber mit drei Siegen 
im Rücken und dem Gruß von der Tabellenspitze waren Motivation und Wille vor-
handen, im schweren Auswärtsspiel bei voller und lauter Halle etwas mitzuneh-
men. Und so traten die Gäste von Beginn an auf. Das 1:0 und das 10:9 waren 
die einzigen Führungstreffer der Gastgeber. Ansonsten bestimmte der LSV das 
Geschehen. Es war von Beginn an ein enges und umkämpftes Spiel. Der Doppel-
schlag des neunmaligen Torschützen Daniel Franke zum 4:8 wurde binnen zwei 
Minuten wieder auf 7:8 verkürzt. Beide Teams schenkten sich nichts und boten 
den zahlreichen Fans ein spannendes Spiel auf



 

Augenhöhe. Torhüter Patrick Kassner hielt den Kasten sauber, sodass einige Feh-
ler im Angriffsspiel verziehen werden konnten. Mit einem Buzzer-Beater aus ca. 
15 Metern sorgte Franke für die Halbzeitführung (12:13).
In Durchgang zwei ein ähnliches Bild, wobei die Lehrter konstant zwei bis drei 
Tore Vorsprung hatten. Das Spiel lief vor sich hin und keines der beiden Teams 
hatte einen merklichen Einbruch. Erst in der Schlussphase gingen die Gastge-
ber fahriger mit ihren Chancen um und suchten teilweise zu früh den Abschluss. 
Nach 57 Minuten gelang es den Lehrtern, auf 23:28 zu erhöhen und die Vorent-
scheidung zu erzielen. Es gab sogar noch die Chance, auf plus sechs zu stellen. 
Diese wurde jedoch vertan. Doch was in den letzten zweieinhalb Minuten pas-
sierte, kann man sich kaum vorstellen. Duderstadt öffnete die Abwehr komplett 
und die Lehrter schenkten den Ball leichtsinnig her. Am Ende rettete man einen 
28:27-Sieg über die Ziellinie. Für das Nervenkostüm war dies allerdings nicht 
förderlich.
Somit überwintert der LSV an der Tabellenspitze!
Es spielten: im Tor: Kassner, Schibau
Franke (9 Tore), von Harlessem (8, 4/4 7M), Blanke, Schulze (3), Starke (3, 1/2), 
Maka (2), Heuer, Hotopp, Mielke, L. Parbel und Wildt

Vorbericht 
Heute erwartet der LSV die HSG Heidmark in die Halle an der Schlesischen Stra-
ße. Die Gäste stehen derzeit mit 8:16 Punkten auf Platz 12 und kämpfen gegen 
den Abstieg. Nach einem durchwachsenen Start mit drei Niederlagen zu Beginn 
fing sich das Team und konnte fünf Punkte aus den letzten vier Spielen holen. Im 
letzten Spiel vor der Weihnachtspause wurde der höchste Saisonsieg, als die TG 
Münden mit 32:18 nach Hause geschickt wurde, gefiert werden.
Die Rollen sind klar verteilt. Der LSV als Tabellenführer geht als Favorit in die 
Partie gegen die HSG hinein. Doch über die Weihnachtspause kann immer viel 
passieren und die Gäste werden den Rückenwind aus dem letzten Heimsieg mit-
nehmen wollen.
HSG-Top-Torschützen: Jan Gerhard Wagner (56 Tore), Nils Rosemann (50), Ste-
fan-Bela Maras (40)
Wir begrüßen unsere Gäste von der HSG Heidmark und deren Anhänger. Wei-
terhin heißen wir unsere Fans und Zuschauer herzlichst willkommen. Wir haben 
Bock auf ein ansehnliches Handballspiel und geben alles, um die zwei Punkte in 
Lehrte zu behalten und somit auch dieses Heimspiel erfolgreich zu meistern!
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